
 
 

 
 

 

Das Projekt setzt sich zum 
Ziel ... 

... den Austausch innovativer Erkenntnisse 

in der Kreislaufwirtschaft zu fördern und 

darauf basierend neue Geschäftsmodelle 

zu entwickeln. Diese sollen nicht nur den 

Anforderungen der nationalen und 

europäischen Arbeitsmärkte entsprechen, 

sondern auch neue Anstöße geben, wie den 

heutigen Herausforderungen begegnet 

werden kann.  Zudem sollen im ländlichen 

Raum Gründungen im Bereich der 

Kreislaufwirtschaft gezielt gefördert 

werden, um dort eine nachhaltige 

Entwicklung und Modernisierung 

voranzutreiben.  

Das Projekt ist Teil vom 

Erasmus+ 2021-2027 

Programm 

Bewilligung: 252.931,00 € 

Laufzeit: 24 Monate 

(1.11.2021 - 31.10.2023) 
 

Das Circular.rur: Neue Geschäftsmodelle der 

Kreislaufwirtschaft zur Belebung des ländlichen 

Raumes in Europa Projekt ist co-finanziert durch das 

Erasmus+ Programm der Europäischen Union. Der Inhalt 

dieses e-leaflets unterliegt der Verantwortung der INDA 

Iniciativas SL. Weder die Europäische Kommission noch 

der Spanische Dienst für die Internationalisierung von 

Bildung (SEPIE) tragen Verantwortung für die 

Weiterverwendung der dargestellten Informationen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neue Geschäftsmodelle der Kreislaufwirtschaft 

zur Belebung des ländlichen Raumes in Europa 



   
 

● Karriereberater, lokale 
Entwicklungsakteure, Geschäftsagenten, 

Ausbilder, etc. 

 
● Studenten, Fachkräfte mit 
Weiterbildungsbedarf hinsichtlich 

Schlüsselqualifikationen im Bereich der 
Kreislaufwirtschaft 

 
● Junge Menschen, ländliche Bevölkerung 

 
● Örtliche und/oder ländliche 

Entwicklungseinrichtungen 

 
● Ländliche Frauen 

 

TRANSVERSALE ARBEITSPAKETE 
 

WP1: Koordination und Management 

WP2: Dissemination und Kommunikation 
 

KERNARBEITSPAKETE 
 

WP3: Effektive Beratung zur Förderung von 

kreislaufwirtschaftlichen Business Modellen 

im ländlichem Raum 

WP4: Aufbau von Kapazitäten neuer 

zirkulärer Geschäftsopportunitäten im 

ländlichen Europa 

WP5: Wissenstransfer für neue ländliche 

Gemeinden 

LEAD PARTNER: 

Concello de Outes, Spanien 

 
PARTNERS: 

Asociación de Profesionais de 
Desenvolvemento Local de 

Galicia (AFIPRODEL), Spanien 

 
Local action group Zagorje – 

Sutla, Kroatien 

 
WIN Consultants Ltd, Irland 

 
Hamburgische 

WeltWirtschaftsInstitut, 
Deutschland 

 
Meath County Council, Irland   

 

Comune di Capannori, Italien  
 

ATLANTIS Engineering, 
Griechenland 

 
 
 
 
 
 

 

Analyse der Erfolgsfaktoren, die die 

Realisierbarkeit von Geschäftsmodellen der 

ländlichen Kreislaufwirtschaft bestimmen. 

 
Förderung strategischer Kooperation auf 

europäischer Ebene durch den Aufbau eines 

transnationalen Netzwerks, um den ländlichen 

Raum der EU durch Kreislaufwirtschaft zu beleben. 

 
Aufbau eines geeigneten Rahmens für den 

Wissenstransfer im Bereich der  Kreislaufwirtschaft 

zwischen den unterschiedlichen Akteuren auf lokaler 

Ebene (Regionalentwicklung, Unternehmen, 

Studierende, ländliche Bevölkerung im Allgemeinen), 

europäischen Universitäten und Technologiezentren. 

 
Initialisierung passgenauer Beratungsangebote 

und Trainingskonzepte für die Wirtschaft und 

Entwicklung geeigneter Instrumente zur Förderung 

von Technologietransfer und Innovationen in 

ländlich geprägten europäischen Regionen. 

 

Unterstützung von örtlichen Wirtschaftsakteuren 

in ländlichen Räumen mit neuem Wissen, 

Kapazitäten und Kompetenzen im Bereich der CE. 

 

Schaffung eines Bewusstseins für die Potenziale 

der Kreislaufwirtschaft in ländlichen Räumen an 

Akteure aus dem Bereich der Weiterbildung.  
 

 

    https://circularur.eu/ 

Circular.rur 

 

 

Projektziele im 
Detail 

 

 

 


